
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  
der Gemeinde Burg (Dithm.) 
 am 28. März  um 19:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in Burg (Dithm.), Holzmarkt 7 
 
 
Anwesend: Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn 

Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied        Harald Scheel 
- " -                                                                     Daniela Niebuhr 
- " -                                                                     Gerhard Buchwald 
- " -                                                                     Rolf Ladwig 
stellvertretendes Ausschussmitglied                  Elke Goehlke-Kollhorst 
 

Außerdem sind 
anwesend: 

Bürgermeister           Hermann Puck 
Gemeindevertreter    Walter Arriens 
- " -                            Dieter Frisch  
 

Von der Amts- 
verwaltung: 

 
Marco Strufe als Protokollführer  

Entschuldigt fehlen: Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied Gerhard Schmoland 

Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied  Stephan Sönnichsen-Berau 

 
 
 
Tagesordnung:  

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 

30.11.2017 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  
4. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen      
5. Bericht zum Finanzstatus 
6. Zuschussantrag Grundschule Burg zur Mittagsverpflegung - Anlage 
7. Finanzierung der zusätzlichen Inbetriebnahmekosten der Drehleiter der Feuerwehr Burg 
8. Sanierung der Tartanbahn C-Stadion 

hier: Finanzierung      
9. Verschiedenes 

10. Niederschlagung von Forderungen  
11.  Grundstücksangelegenheiten 

 
 
 
Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, 
begrüßt die Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist form- und 
fristgerecht ergangen. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Auf Antrag 
des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 10 und 11 nicht 
öffentlich zu behandeln, da dies aus Datenschutzgründen erforderlich ist. Einwände gegen die 
Tagesordnung werden nicht erhoben. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.  
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

Es sind keine Einwohner zugegen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  

am 30.11.2017 

Einwände gegen die Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 
am 30.11.2017 werden nicht erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  

Die in der letzten Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses im nicht öffentlichen Sit-
zungsteil beratenden Tagesordnungspunkte können aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nicht bekanntgegeben werden.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 

Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, fol-
gende Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2017 zu genehmigen:  

 

Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 

 Gemeindeorgane    

11101.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 48,65 € 0,00 € 

 Innere Verwaltungsangelegenheiten   

11102.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,04 € 0,00 € 

 Liegenschaftsverwal-
tung 

   

11108.5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen   

 Vermö-
gens 

  334,79 € 0,00 € 

11108.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 2.444,19 € 282,20 € 

11108.5431000 Geschäftsaufwendungen  413,64 € 0,00 € 

 Brandschutz    

12601.0700000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 2.703,31 € 0,00 € 

12601.0791017 Sammelposten f. Maschinen, Fahrzeuge 3.300,29 € 0,00 € 

12601.0891017 Sammelposten f. Betriebsausstattung 1.119,58 € 0,00 € 

12601.0903000 Geleistete Anzahlungen, Anzahlg. im Bau 46.127,37 € 143,70 € 

12601.0905000 Anzahlungen f. Investitionen 7.389,78 € 59,21 € 

12601.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 342,27 € 76,19 € 

12601.5441001 Unfall-
kasse 

  496,92 € 0,00 € 

12601.5457000 Erstattung v. Aufwendungen von Dritten 458,95 € 0,00 € 

 Grundschulen    

21100.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse für lfd. Zwecke 831,60 € 0,00 € 

 Gymna-
sien 

    

Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 

21700.5452001 Schulkostenbeiträge  1.670,02 € 0,00 € 
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 Gemeinschaftsschulen    

21820.5452001 Schulkostenbeiträge  2.852,01 € 0,00 € 

 Förderschulen    

22100.5452002 Erstattung Beförderungskosten 13.234,41 € 0,00 € 

 Waldmuseum    

25201.0791017 Sammelposten f. Maschinen, Fahrzeuge 0,00 € 791,17 € 

25201.0891017 Sammelposten f. Betriebsausstattung 2.179,44 € 0,00 € 

25201.5211000 Unterhaltung Grundstücke u. baul. Anlagen 2.136,51 € 0,00 € 

25201.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 1.600,68 € 0,00 € 

 Soziale Einrichtungen f. Ältere   

31510.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 8,45 € 

 Förderung v. Kindertageseinrichtungen   

36503.5452000 Erstattung von Aufwendungen von Dritten   

 aus lfd. Verwaltungstätigkeit Gemeinden 8.199,45 € 0,00 € 

36503.5458002 Erstattung an übrige Bereiche für Kitas   

 außerhalb Burg  3.400,00 € 0,00 € 

 Jugendzentrum    

36602.5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer 1.803,79 € 0,00 € 

36602.5022000 Beiträge z. Versorgungskassen 62,97 € 0,00 € 

36602.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 70,47 € 0,00 € 

36602.5211000 Unterhaltung Grundstücke u. baul. Anlagen 3.849,60 € 0,00 € 

36602.5431004 Dienstreisen, Teilnahme a. Sitzungen 96,90 € 0,00 € 

 Förderung des Sports    

42100.5291000 Aufwendungen für sonstige Dienstleistg. 89,99 € 0,00 € 

 Sportanlagen    

42401.0342000 Gebäude, Aufbauten u.a.  0,00 € 415,90 € 

42401.5211000 Unterhaltung Grundstücke u. baul. Anlagen 463,91 € 0,00 € 

42401.5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen   

 Vermö-
gens 

  547,40 € 0,00 € 

 Waldschwimmbad    

42405.0700000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 2.789,60 € 0,00 € 

42405.0791017 Sammelposten für Maschinen u. techn.   

 Anlagen, Fahrzeuge 2017  205,84 € 0,00 € 

42405.1781600 Vorsteuerforderung 0%  112,99 € 0,00 € 

42405.5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer 7.531,27 € 0,00 € 

42405.5022000 Beiträge z. Versorgungskassen 234,46 € 0,00 € 

42405.5032000 Beiträge z. gesetzl.Sozialversicherung 193,74 € 0,00 € 

42405.5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 3.104,47 € 0,00 € 

 Vermö-
gens 

    

42405.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 16.678,08 € 0,00 € 

42405.5261000 Dienst- u. Schutzkleidung  340,62 € 0,00 € 

42405.5431000 Geschäftsaufwendungen  60,48 € 55,00 € 

42405.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,12 € 0,00 € 

 Elektrizitätsversorgung    

Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 

53100.5497000 Aufwendungen aus der Zuführung zu   

 sonstigen anderen Rückstellungen 31.511,00 € 0,00 € 

 Wasserversorgung    
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53300.1781602 Vorsteuerforderung 19 %  9.135,90 € 0,00 € 

53300.3791701 Umsatzsteuerverbindlichkeiten 7% 0,00 € 2.740,21 € 

53300.3791702 Umsatzsteuerverbindlichkeiten 19% 0,00 € 761,09 € 

53300.5457000 Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a. 11.071,48 € 0,00 € 

 Abwasserbeseitigung    

53801.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 4.637,55 € 569,94 € 

53801.5431000 Geschäftsaufwendungen  27,40 € 0,00 € 

53801.5452003 Verwaltungskostenanteil  6.083,85 € 0,00 € 

 Öffentliche Toiletten    

53803.5012000 Arbeitnehmerinnen u. Arbeitnehmer 696,44 € 0,00 € 

53803.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 131,86 € 0,00 € 

53803.5211000 Unterhaltung  Grundstücke u. baul. Anlagen 215,67 € 0,00 € 

53803.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 153,85 € 40,39 € 

 Gemeindestraßen    

54101.0410000 Grund und Boden d. Infrastrukturverm. 4.313,70 € 0,00 € 

54101.5453000 Erstattung von Aufwendungen von Dritten 158,37 € 0,00 € 

 aus lfd. Verw.tätigkeit Zweckverbände   

54101.5457000 Erstattung von Aufwendungen von Dritten 3.230,00 € 0,00 € 

 aus lfd. Verw.tätigkeit private Unternehmen   

 Spiel-
plätze 

    

55101.0800000 Betriebs- u. Geschäftsausstattung 4.180,16 € 0,00 € 

 Erholungswald    

55103.5211000 Unterhaltung Grundstücke u. baul. Anlagen 136,29 € 0,00 € 

 Friedhofs- u. Bestattungswesen   

55301.5291000 Aufwendungen für sonstige Dienstleistg. 7.275,24 € 0,00 € 

 Naturerlebnisraum    

55401.5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 8.911,55 € 0,00 € 

 Bökelnburghalle    

57303.070000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 2.142,00 € 0,00 € 

57303.5271000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 15,74 € 0,00 € 

 Märkte     

57304.5241000 Bewirtschaftg. Grundstücke u. baul. Anlagen 109,69 € 113,00 € 

 Bauhof     

57309.0342000 Gebäude, Aufbauten u.a.  73,78 € 342,13 € 

57309.0700000 Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 307,01 € 0,00 € 

57309.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 363,78 € 0,00 € 

 Fremdenverkehr    

57501.5431000 Geschäftsaufwendungen  1.520,60 € 66,26 € 

 Steuern, allgemeine Zuweisungen, Umla-
gen 

  

61100.5341000 Gewerbesteuerumlage  124.936,00 € 0,00 € 

61100.5372000 Allgemeine Umlagen an Gemeinden 13.552,00 € 0,00 € 

61100.5372001 Amtsumlage  11.357,19 € 0,00 € 
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Konto Bezeichnung  mitgeteilt neue 

    

 Sonstige allgem. Finanzwirtschaft   

61200.3217350 Verbindlichkeiten a. Krediten f. Investitionen 85.386,80 € 0,00 € 

61200.5517000 Zinsaufwendungen a. Kreditinstitute 50.048,34 € 0,00 € 

DR 1260 Brandschutz  3.440,03 € 2.207,63 € 

DR5739 Bauhof   1.129,60 € 2.188,13 € 

Ausgaben    525.773,47 € 10.860,60 € 

      

      

Gesamtausgaben:    536.634,07 € 

      

      

Deckung:  

 
Eine Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gegeben im Rahmen des Jahresabschlus-
ses. 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig fol-
gende Haushaltsüberschreitungen  des Haushaltsjahres 2018 zu genehmigen:  
 

Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

 Innere Verwaltungsangelegenheiten   

11102.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,00 € 45,24 € 

  Brandschutz       

12601.0100000 Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 595,00 € 

12601.0700000 Maschinen, techn. Anlagen, Fahrzeuge 0,00 € 10.305,82 € 

12601.0891018 Sammelposten f. BGA   0,00 € 1.923,04 € 

12601.0903000 Geleistete Anzahlungen im Bau 0,00 € 7.129,08 € 

  Waldmuseum       

25201.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 3.546,45 € 

  Heimat- u. sonst. Kulturpflege     

28102.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 245,80 € 

  Jugendzentrum       

36602.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 90,00 € 

  Sportanlagen       

42401.5221000 Unterhaltung d. sonst. Unbewegl. Verm. 0,00 € 907,97 € 

  Wasserversorgung       

53300.1781601 Vorsteuerforderung 7%  0,00 € 9,78 € 

53300.5441003 Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a. 0,00 € 16.298,42 € 

 Gemeindestraßen    

54101.5457000 Erst. V. Aufw. V. Dritten lfd.Verw.tätigkeit 0,00 € 1.298,16 € 

  Spielplätze       

55101.0891018 Sammelposten BGA 2018 0,00 € 172,15 € 
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Konto Bezeichnung   genehmigt neue 

  Märkte         

57304.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 669,63 € 

57501.0891018 Sammelposten f. BGA 2018 0,00 € 535,50 € 

  Steuern, allgem. Zuweisungen, Umlagen   

61100.5372000 Allgemeine Umlagen an Gemeinden 0,00 € 7.564,00 € 
 

Ausgaben    0,00 € 57.295,32 € 

      

Gesamtausgaben:    57.295,32 € 

 
Eine Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gegeben durch Minderaufwendungen bei 
der Kreisumlage. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Bericht zum Finanzstatus  

Seitens der Amtsverwaltung wird zur aktuellen Finanzsituation der Gemeinde berichtet. Aus-
führungen zum Vorjahresergebnis können aufgrund der laufenden Jahresabschlussarbeiten 
noch nicht getätigt werden, so dass nur die wesentlichen Veränderungen zum derzeit frühen 
Zeitpunkt des Haushaltsjahres dargestellt werden. Neben den Minderaufwendungen für die 
Kreisumlage in Höhe von 120.000,00 € und den Mehreinnahmen in Höhe von rund 36.000,00 
€ aus Schlüsselzuweisungen wirkt sich für die Haushaltssituation belastend aus das Minder-
aufkommen an Gewerbesteuer mit z. Z. 105.000,00 €, die zusätzlichen Inbetriebnahmekosten 
für die Drehleiter in Höhe von 115.000,00 € sowie der Verkaufserlös - Mittelfluss für das Bau-
hofgelände erst in 2018 in Höhe von 164.000,00 €. Insgesamt besteht derzeit quasi eine De-
ckungslücke in Höhe von 228.000,00 €. Die weitere Entwicklung bleibt abzuwarten. Zur Zeit 
sieht die Amtsverwaltung keine Veranlassung einen Nachtragshaushaltsplan anzuschieben. 
Dies würde dann erst in der zweiten Jahreshälfte, wenn sich auch weitere Maßnahmen kon-
kretisiert haben, wie z. B. die Sanierung der Tartan-Bahn, vorgenommen werden.  
Auf Nachfrage erläutert Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn die Ent-
wicklung der Kreisumlage und die anstehende Beschlussfassung des Kreistages zur finanzi-
ellen Entlastung der Betriebskosten bei den Kindergärten. Die Gemeinde Burg wird auch im 
Kindertagesstätten-Bereich erhebliche Entlastungen bei den Betriebskostenanteilen erfahren. 
Die konkreten Berechnungen sind abzuwarten.  
  
 
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Zuschussantrag Mittagsverpflegung 
 

Es liegt vor ein Zuschussantrag der Grundschule Burg auf Erhöhung der Zuschussmittel für 
die Mittagsverpflegung, da hier eine höhere Essensausgabe aufgrund des umfangsreicheren 
Betreuungsangebotes erfolgt. Im Haushaltsplan stehen 2.000,00 € bereit, der Zuschussbedarf 
wird für das Jahr 2018 auf 2.520,00 € beziffert. Finanzausschussvorsitzender Dirk Krohn führt 
ergänzend aus, dass zusätzlich das Angebot der Mittagsverpflegung auch am Freitag stattfin-
den wird, da das Ganztagsangebot entsprechend ausgebaut werden soll. Daraus wird sich 
dann sicherlich ein weiterer Zuschussbedarf ergeben. Daher hält der Ausschuss es für zweck-
mäßig einen Vorbehaltsbeschluss für einen weiteren Bedarf zur Unterstützung der Mittagsver-
pflegung zu fassen.  
Beschlussempfehlung:  

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig der 
Grundschule Burg den beantragten Zuschuss in Höhe von 2.520,00 € zu gewähren, gleichzei-
tig aber eine Mittelaufstockung bis zu 3.000,00 € bei entsprechendem Bedarf vorzunehmen, 
ohne dass die Gemeindevertretung bis zu diesem Betrag erneut über eine zusätzliche Bezu-
schussung entscheiden muss.  
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Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Finanzierung der zusätzlichen Inbetriebnahmekosten der Drehleiter Feuerwehr Burg 
 

Der notwendige Auftrag zur Instandsetzung des Drehleiterfahrzeugs der Pflichtfeuerwehr 
wurde zu einer Auftragssumme von 115.234,44 € erteilt. Haushaltsmittel hierfür stehen im 
Haushalt nicht bereit, so dass vorratsmäßig zu planen ist, wie eine Finanzierung der Instand-
setzungsarbeiten erfolgen kann. Es wird vom Ausschussvorsitzenden vorgeschlagen, z. B. die 
umfangreiche Sanierung des Sanitärbereichs in der Bökelnburghalle in das Folgejahr zu schie-
ben, so dass die bereitgestellten 100.000,00 € direkt verwendet werden könnten für die In-
standsetzungsarbeiten. Seitens der Amtsverwaltung wird hierzu ergänzend ausgeführt, dass 
aufgrund der aktuellen Auftragslage im Tief- und Hochbau nicht zu erwarten ist, dass bei einer 
Ausschreibung der Sanierungsarbeiten der Bökelnburghalle wirtschaftliche Angebote erzielt 
werden. Aufgrund der umfangreichen Baumaßnahmen des Amtes und der Gemeinden ist sei-
tens der zuständigen Liegenschaftsabteilung in Abstimmung mit dem Architektenbüro eine 
Maßnahmenumsetzung ohnehin für das zweite Halbjahr 2018 vorgesehen. Es wird für wirt-
schaftlich erachtet im zweiten Halbjahr 2018 die Maßnahme vorzubereiten und auszuschrei-
ben mit einer Maßnahmenumsetzung in 2019, so dass die Firmen aufgrund eines entspre-
chenden großzügigen Bauzeitenfensters angemessene Preise bieten werden. Ausgenommen 
hiervon sollten sein die Malerarbeiten und Fußbodenarbeiten im Bereich des kleinen Saals.  
Beschlussempfehlung:  

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig im 
Haushaltsjahr 2018 die Finanzierung der Instandsetzungsarbeiten für die Drehleiter durch die 
bereitgestellten Mittel für die Bökelnburghallensanierung  zu finanzieren und die Sanierung der 
Bökelnburghalle im ersten Halbjahr 2019 umzusetzen.  
 
Unabhängig von der Finanzierungsbetrachtung der Instandsetzungsarbeiten für die Drehleiter 
hat Finanz- u. Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn die Sachverständigen-Gutachten 
sowohl des TÜV Nord als auch der Firma Rosenbauer ausgewertet und festgestellt, dass wi-
dersprüchliche Aussagen vorliegen, mit dem Zwischenergebnis, das zur Zeit auch der KSA 
keine Schadensausgleichsverpflichtung sieht. Da die Sachverständigenergebnisse wider-
sprüchlich sind und im Prinzip nur eine Aussage der Sachverständigen  zutreffend sein kann, 
schlägt Dirk Krohn vor, die Verwaltung zu beauftragen, den Widerspruch aufzuklären, mit der 
Zielsetzung, dass ein Dritter (KSA oder Rosenbauer) zumindest die Kosten für die Instandset-
zung des Korbes mit rund 1/3 der Auftragssumme übernimmt.  
Beschlussempfehlung:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss schließt sich einstimmig dem Vorschlag von Dirk Krohn 
an und empfiehlt der Gemeindevertretung die Verwaltung zu beauftragen den Widerspruch 
der Sachverständigengutachten mit der Zielsetzung einer Kostenübernahme zu prüfen.  
 

Zu Tagesordnungspunkt 8 : 
Sanierung der Tartanbahn C-Stadion 
 

Entsprechend der Beratung im Jugend- und Sportausschuss der Gemeinde wurde am 21. 
März 2018 der Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Spielfeld- und Laufbahnför-
derrichtlinie zur Sanierung des C-Stadions mit einer Kostensumme von 372.000,00 € brutto 
inkl. Ingenieurleistungen gestellt. Der Zuschussantrag beinhaltet einen Zuschuss in Höhe von 
rund 186.000,00 € und damit einhergehend Eigenmittel der Gemeinde in Höhe von ebenfalls 
186.000,00 €. Da für diese Maßnahme keine Haushaltsmittel eingestellt sind, stellt sich die 
Frage der Finanzierung dieser Maßnahme. Nach den einschlägigen Haushaltsvorschriften 
wäre dieses Sanierungsvorhaben grundsätzlich über Kredit finanzierbar. Seitens der Verwal-
tung wird empfohlen bereits jetzt festzulegen, wie der Gemeindeanteil finanziert werden soll, 
so dass gegebenenfalls bei Kreditaufnahme durch eine entsprechende Vollmacht des Bürger-
meisters unter Betrachtung der Zinsentwicklung bei positiver Bewilligung dann auch zeitnah 
zinsgünstige Finanzmittel gesichert werden können.  
Beschlussempfehlung: 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig den ge-
meindlichen Anteil der Sanierung der Tartanbahn bei Gewährung eine 50 %igen Zuschusses 
durch Kreditmittel sicherzustellen. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt bei Bedarf unter Be-
rücksichtigung der Zinsentwicklung und gesicherter Maßnahmenumsetzung diesen Kredit auf-
zunehmen unter Einholung entsprechender Kreditangebote.  
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Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Verschiedenes 
 

9.1 Gemeindevertreter Walter Arriens führt ergänzend zu den Beratungen im Bau- und 
Werkausschuss zu der Haushaltsmittelbereitstellung für die Anschaffung des Ge-
schwindigkeitsmessgerätes aus und stellt klar, dass nicht der Finanzausschuss die Mit-
tel gestrichen hat, sondern aufgrund des vorangekündigten Sparzwanges er als Fach-
ausschussvorsitzender vorgeschlagen hatte neben der Anschaffung eines Böschungs-
mähers für den Bauhof auch auf eine Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerä-
tes zu verzichten. Dies hatte er in der letzten Bau-und Werkausschuss-sitzung nicht 
ganz richtig dargestellt. Es geht davon aus, dass für das Haushaltsjahr 2019 erneut 
Mittel für die Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes angemeldet werden.  

 
9.2 Auf Nachfrage erläutert Gemeindevertreterin Elke Goehlke-Kollhorst, dass Verhand-

lungsgespräche zur Installation eines Wohnmobil-Stellplatzes am Nord-Ostsee-Kanal 
laufen.  

 
 

Vor Eintritt in den nicht öffentlichen Sitzungsteil bedankt sich Finanz- und Wirtschafts-
ausschussvorsitzender Dirk Krohn für die zielgerichtete und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit des Finanz- und Wirtschafsausschusses in der vergangenen Legislaturperi-
ode und stellt fest, dass hier wertvolle Entscheidungen für eine positive Weiterentwick-
lung der Gemeinde getroffen, bzw. vorbereitet wurden.  

 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfas-
sung durch den Finanz- und Wirtschaftsausschuss unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
behandelt.  
 
  
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Niederschlagung von Forderungen 
 

 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Grundstücksangelegenheiten 
 

 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wiederherge-
stellt.  
 
 
 
Ende der Sitzung: 19.50 Uhr 
 
 
 
 
 
Finanz- und  Wirtschafts-                         Protokollführer                                                      
ausschussvorsitzender  


